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Wir freuen uns über Unterstützung: Das „Kirchen-
fenster“ gibt es nun schon ein Jahr lang und es hat 
einige finanzielle Unterstützter gefunden – VIELEN 
DANK! Es wird an alle Haushalte der Ev.-Luth. 
Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-Stavenhagen
im Gemeindebereich Ivenack-Stavenhagen, in den 
kath. Kirchen Stavenhagen und Röckwitz sowie an 
öffentlichen Orten wie Bibliothek, Museum oder 
Arztpraxen verteilt.

Falls Ihnen das Kirchenfenster gefällt, helfen Sie pro Ausgabe mit einer 
Spende von 5€ dabei, dass wir das Kirchenfenster weiterhin kostenlos an 
alle Interessierten verteilen können. Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Spendenkonto für das „Kirchenfenster“:
(Achtung – Änderung:) Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg

IBAN: DE35 5206 0410 8105 0502 00
Ev. Bank, BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck: Johannes-KG Penzlin-Stavenhagen, 
Gemeindebrief „Kirchenfenster“ Ivenack-Stavenhagen

Wenn Sie für Ihr Unternehmen im „Kirchenfenster“ werben möchten, 
können Sie eine Anzeige schalten und unser Informationsblatt finanziell 
unterstützen. Bei einer Auflage von 1000 Stück erreichen Sie viele 
Menschen mit Ihrem Angebot. Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich gerne bei Pastor Kristian Herrmann (Kontakt siehe Seite 23).
Impressum Herausgeber: Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-Stavenhagen 
und Gemeindeteam der K Redaktion: Kristian 

n –
09.02.26 Bilder/Textnachweise:

2, 4, 14- , 21 Titelbild zum 

International Committee (12), N. Schwarz (17) & Kristina Kurkin auf Gemeindebrief-
Druckerei.de Redaktionsanschrift: Bei 

1000, Gemeindebriefdruckerei E-Mails:
-sankt-lukas.de; penzlin- -

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.05.26

Unterstützer Unterstützer –– DANKE!DANKE!

2



Jahreslosung 2026:
Gott spricht: „Siehe ich mache alles neu.“ (Offb 21,5)

Monatsspruch März 2026:
„Da weinte Jesus.“ (Joh 11,35)

Liebe Leserin, lieber Leser,Liebe Leserin, lieber Leser,
Weinen – noch dazu in aller Öffentlichkeit: Das sehen wir eher selten in 
unserem Kulturkreis. Sich jedoch vor Augen zu führen, dass solch tiefe 
menschliche Regung von Jesus ganz offen gezeigt wird, wirkt bis heute 
auf einige Menschen äußerst fremd. Allzu menschlich wird da doch 
dieser Jesus. 
Gott sei Dank!, möchte ich da rufen, sonst wäre die Pointe von Weih-
nachten ja dahin! Abgesehen davon, dass wir nochmal gründlich überle-
gen müssten, was wir stattdessen am Jahresende feiern, wenn nicht die 
Menschwerdung Gottes im kleinen Jesuskind.
Die Jahreslosung und die Monatssprüche werden für jedes Jahr von 
der Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen ausgewählt. Dafür 
gibt es ein eingespieltes Verfahren mit Vorschlägen, Abstimmungen usw. 
(genauer Nachlesen kann man es auf der Internetseite www.oeab.de).
Ich finde es berührend, dass Jahr für Jahr Arbeitsgruppen aus unter-
schiedlichen Richtungen des christlichen Glaubens gemeinsam überein-
kommen, welche Worte und Gedanken der Bibel eine Wegmarke für uns 
alle sein könnten. Und dies wird eben auch getan, um wieder mehr zur 
eigenen Bibellektüre eines jeden Einzelnen anzuregen. 
Wir sehen an der Auswahl des Monatsspruches für März, dass unser 
Glaube einer anderen Logik folgt als die uns umgebende Welt. Es wird 
nicht betont, was für ein Superheld Jesus und die Erzväter und Erzmütter 
des Alten Testamentes waren und sind, sondern wie sie mit den Heraus-
forderungen ihrer Zeit zu kämpfen hatten, wie sie sich fürchteten vor 
dem, was neu beginnt, wie es sie schmerzte, liebgewonnene Menschen 
zu verlieren. Im Falle des Monatsspruches etwa erhält Jesus die Nach-

AngedachtAngedacht
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richt vom Tode seines Freundes Lazarus – „Da weinte Jesus.“ 
(Johannesevangelium 11,35). Die meisten von uns hätten auf das Stich-
wort Lazarus wahrscheinlich sofort als Antwort parat: „Der wird von den 
Toten auferweckt!“ Aber wer hätte noch parat gehabt, dass vor dem 
Wunder die tiefe Trauer um den Verlust des guten Freundes steht?
Unsere biblischen Geschichten sind ein Schatz, der in mehr Facetten 
strahlt, als wir auf den ersten Blick wahrnehmen oder benennen können,
und umso wichtiger ist es, dass wir uns gegenseitig aufmerksam machen 
auf die Nebentöne dieser Worte, die oft untergehen im großen 
Weltgetöse.
Denn das Hören auf diese Zwischentöne Gottes, das Aufmerken bei 
dem was der glatten Lektüre widerspricht, das kann uns Kraft geben 
für die Momente unseres Lebens, an denen wir erschüttert werden. 
Wer sich diesem Wort zu Lebzeiten anvertraut, wird 
deshalb nicht von der Unbill neuer Situationen 
verschont bleiben, aber er wird mit seinem Gott 
einen Weg finden, das Schmerzhafte zu verwandeln 
und auch sich selbst verwandeln zu lassen.
Seien Sie und die Menschen Ihres Herzens behütet
und Gott befohlen!
Ihr Pastor Kristian Herrmann

Stichwort: Bibel lesen
Regelmäßig gemeinsam 
in der Bibel lesen kann 
jede und jeder Interes-
sierte in einer der Bibel-
gruppen in unserer
Kirchengemeinde, z.B.
<-- hier: 
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Aus dem Kirchengemeinderat Penzlin-Stavenhagen (ev.):
Mit der Fusion der vier ehemaligen Kirchengemeinden setzen sich der 
Kirchengemeinderat und seine Ausschüsse neu zusammen.

Kirchengemeinderat (KGR): Der KGR ist das „Parlament“ der 
Kirchengemeinde. Seine Mitglieder sind grundsätzlich von den 
Gemeindegliedern gewählt. Er ist das höchste Entscheidungsorgan der 
Gemeinde. Mit wenigen Ausnahmen bedürfen grundsätzliche 
Entscheidungen seiner Zustimmung. Mitglieder im neu zusammen-
gesetzten KGR seit dem 1.1.26 sind: Pastor Kristian Herrmann (Vorsitz),
Sven Busse (stellv. Vorsitz), Pastor Dr. Nico-las Winkler, Diana Adolphi, 
Dagmar Degner, Christian Hanke, Paul Hilbert, Regina Kreska, Sabine 
Willenberg, Anja Thomalla-Kaminski, Thomas Lam-brecht, Birgit Rutz, 
Martin Raasch, Matthias Beckmann, Ines Marbach, Dörthe Schmietendorf, 
Eike Behrens, Nadine Camehl, Miriam Ehmen, Nick Wassmund, Christoph 
Ludewig, Jacqueline Haase, Daniel Propp, René Wieckhusen, Bettina von
Wahl, Tessa Haase, Angela Vohs-Parpart, Petra Anders

Weil es in einer Kirchengemeinde viele Aufgaben gibt, bildet der KGR 
Ausschüsse, um die Aufgaben zu bewältigen. Grundsätzlich können in allen 
Ausschüssen engagierte Gemeindeglieder nach Zustimmung des KGR 
mitwirken, ausgenommen der Finanzausschuss.

Geschäftsführender Ausschuss
(GA): Der GA ist ein kleiner KGR; er 
bereitet die KGR-Sitzungen vor und 
trifft kleine Beschlüsse zwischen 
den Sitzungen des KGRs. Er ist 
verantwortlich für Mitarbeiter-
fragen. Mitglieder sind: Pastor 
Kristian Herrmann, Pastor Dr. Nico-
las Winkler, Sven Busse (stellv. Jac-
queline Hasse), Thomas Lambrecht

Hinweise aus den GemeindenHinweise aus den Gemeinden

5



(stellv.: Paul Hilbert), Birgit Rutz, Nadine Camehl (stellv.: Matthias 
Beckmann)

Finanzausschuss: Im Finanzausschuss wird der Haushalt für das folgende 
Jahr zur Vorlage im KGR vorbereitet. Mitglieder sind: Pastor Kristian 
Herrmann, Christian Hanke, Birgit Rutz, Nick Wassmund, Petra Anders; 
René Wieckhusen, Angela Vohs-Parpart

Ausschuss für Bau- und Liegenschaften: Der Ausschuss ist verantwortlich 
für die Gebäudeplanung (inkl. Kirchen) und alle Grundstücke der 
Kirchengemeinde. Er bereitet Entschlüsse für den KGR vor. Mitglieder sind:
Pastor Dr. Nicolas Winkler, Pastor Kristian Herrmann, Uwe Lemke, Matthias 
Beckmann, Eike Behrends, Bettina von Wahl, Angela Vohs-Parpart, Daniel 
Propp, Regina Kreska, Sabine Willenberg, Dörthe Schmietendorf 

Friedhofsausschuss: Der Ausschuss ist verantwortlich für die Planung der 
Friedhöfe und entscheidet über Anträge zur Veränderung an den 
Grabnutzungen. Mitglieder sind: Pastor Dr. Nicolas Winkler, Pastor Kristian 
Herrmann, Uwe Lemke, Silvia Busse, Cornelia Seib, Elfriede Schwenn, Gerd 
Wassmund, Paul Hilbert, Diana Adolphi, Gerd Möller, Sven Busse

Gottesdienstausschuss: Der Ausschuss erstellt aus den Vorschlägen der 
Gemeindebereiche einen gemeinsamen Gottesdienstplan und plant die 
Regionalgottesdienste der Gemeinde. Mitglieder sind: Pastor Dr. Nicolas 
Winkler, Pastor Kristian Herrmann, Christoph Ludewig, Nadine Camehl, Ines 
Marbach, Dagmar Degner, Marion Zeretzki, Brita Möller, Jaqueline Haase,
Dr. Dirk Griffel, Ulrich Roock

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising: Der Ausschuss ist 
verantwortlich für den Gemeindebrief, die Website, andere Formen der 
Werbung und für die Akquise von Drittmitteln. Mitglieder sind: Pastor Dr. 
Nicolas Winkler, Nadine Camehl, Silvia Busse, Marion Zeretzki, Jaqueline 
Haase, Tessa Haase, Petra Ludewig, Stefan Pein, Manja Herrmann 

Hinweise aus den GemeindenHinweise aus den Gemeinden
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Ausschuss für Kirchenmusik, Kunst und Kultur: Der Ausschuss verant-
wortet die Planung von Veranstaltungen im Bereich Kirchenmusik, Kunst und 
Kultur. Mitglieder sind: Doris Normann, Birgit Rutz, Petra Ludewig, Dörthe 
Schmietendorf, Bettina von Wahl, Brita Möller, Jaqueline Haase, Matthias 
Goss, Martin Raasch, Matthias Beckmann, Thomas Lambrecht, Ellen 
Creutzburg, Susann Marschalek

Ausschuss für Gemeindepädagogik: Der Ausschuss plant die gemeind-
liche Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Familien und Erwachsenen aller 
Altersgruppen. Mitglieder sind: Johanna Dykerhoff, Julia Tannert, Carolin 
Winkler, Melanie Krömer, Tessa Haase, Manja Herrmann, Thomalla-
Kaminski, Miriam Ehmen, Herr Doris Normann, Waltraud Baatz, Dagmar 
Degner, Eike Behrens

Dazu gibt es für jede der ehemaligen vier Gemeinden jeweils einen 
Gemeindebereichsausschuss, der sich um das gemeindliche Leben vor Ort 
kümmert. Den Gemeindeberei-
chen sind auch die Partner-
schaften der ehemaligen Kir-
chengemeinden zugeordnet.

Wenn Sie daran Interesse 
haben, an einem der Aus-
schüsse mitzuarbeiten, melden 
Sie sich bitte gerne bei Ihrem 
zuständigen Pastor:
Kristian Herrmann (Kittendorf / 
Ivenack-Stavenhagen) und
Nicolas Winkler (Möllenhagen-
Ankershagen / Penzlin-Mölln).

Hinweise aus den GemeindenHinweise aus den Gemeinden

7



Fusionsgottesdienst zur Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-Stavenhagen
am 11.01.26 in St. Marien Penzlin
Wenn es kälter wird und das letzte „Oh Tan-
nenbaum“ verklungen ist, gehen wir mit den 
meisten Gottesdiensten in unserer Region in 
die warmen Stuben – Gemeindehaus, Winter-
kirche, Begegnungsstätte – manchmal war es 
früher auch einfach das größte Wohnzimmer im 
Dorf, wie es mir ein erfahrenes Gemeinde-glied 
mal erzählte... Und wenn keine warmen Alter-
nativen zur Hand sind, haben die Herrn und 
Frauen Pastores wenigstens den Anstand, nicht ganz so lang zu machen –
und auch die Lieder singt man einen Ticken schneller als gewohnt...

Da war es schon eine Besonderheit, dass wir uns so Zeit füreinander genom-
men hatten am 11. Januar 26 um 14 Uhr in der Marien-Kirche in Penzlin. Den 
Platz im Altarraum mussten sich Musiker, Pröpstin Carstensen, Pastoren und 
Prädikanten dann auch ein wenig einteilen, denn der weihnachtlich ge-
schmückte Tannenbaum kündete noch vom Glanz des Festes und nahm 
entsprechend den ihm gebührenden Raum ein.
Es ging hoch her, das zeigte schon der Einzug der Kirchenältesten mit dem 
liturgischen Personal, angeführt von je einer Vertreterin oder Vertreter der 
sich zusammenschließenden Kirchengemeinden mit einer Osterkerze aus der 
jeweiligen Region. Diese wurden feierlich am Licht der Kindergottesdienst-
kerze entzündet – da nahmen wir uns als Kirchengemeinde ein Vorbild an den 
drei Weisen Männern des Morgenlandes, die sich trotz vieler eigener Gaben
und Begabungen nach dem Licht des Anfangs in jener Krippe sehnten.

Dieser Anfang wurde mit dem Fusionsgottesdienst schwungvoll begangen –
Kantorin Britta Möller studierte mit einigen Kirchenältesten ein Lied zur 
Jahreslosung 2026 ein: „Gott spricht: Siehe ich mache alles neu“ von 
Bastian Basse, und setzte – ebenso wie Familie Lucht und die vereinten 
Posaunen und Blechbläser der neuen Kirchengemeinde – schwungvolle

RückblickRückblick
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Akzente für den künftigen gemeinsamen Weg.

Für Ihre Arbeit in den Leitungsgremien der Kirchengemeinde wurden die 
Pastoren Nicolas Winkler und Kristian Herrmann von Pröpstin Carstensen 
gesegnet und sprachen dann, gemeinsam mit der Pröpstin, den anwesenden 
Kirchenältesten ein persönliches Segenswort zu. Um die Begleitung der 
Kinder im Gottesdienst und dem parallel stattfindenden Kindergottesdienst 
kümmerte sich das bewährte Kindergottesdienst-Team am Standort Penzlin.

Im Anschluss an den Gottesdienst hatten alle noch die Möglichkeit bei 
Kaffee und anderen Heißgetränken beisammen zu sein. Ausgenommen davon 
waren leider die Mitglieder des Kirchengemeinderates samt der beiden 
Pastoren, da mit der konstituierenden Sitzung des Kirchengemeinderates, der 
Wahl von Gremien und einiger unaufschiebbarer Entscheidungen noch 
Hausmeisterliches zu erledigen war.
Wie bei allen großen und kleinen Gottesdiensten und Aktionen in unserer 
Gemeinde kann menschlich nur höchst unvollständig „Danke“ gesagt werden. 
Daher ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle, die mitgewirkt, geprobt, 
geübt und gewirkt haben: den Mitgliedern der Posaunenchöre und 
Bläsergruppen, Familie Lucht, Dirk Griffel für die bewährte Technik im 
Hintergrund und die Konzeption des Gottesdienstes, allen Kirchenältesten 
und Ehrenamtlichen, die sich Gedanken um die Versorgung davor und danach 
gemacht haben, ebenso wie Julia Tannert und den Mitgliedern des 
Kindergottesdienst-Teams. Kristian Herrmann

Immer auf dem Laufenden sein – unser WhatsApp-Kanal

Auch für die neue Johannes-Kirchengemeinde gibt es 
weiterhin einen WhatsApp-Kanal. Hier informieren 
wir über Veranstaltungen, Veränderungen und über 
alles, was es aufgrund des Redaktionsschlusses nicht 
in das „Kirchenfenster“ geschafft hat. Einfach 
abonnieren und informiert bleiben!

RückblickRückblick
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Neue Kirchengemeinde, neues Logo – wir suchen Ideen!
Aus vier wird eins – zumindest, was unsere Johannes-Kirchengemeinde 
Penzlin-Stavenhagen angeht. Nun gibt es sowohl beim Namen der 
Kirchengemeinde als auch bei verwendeten Siegeln ja so einiges Recht-
liches zu beachten. Bei einem Logo, dem äußerlichen Erkennungszeichen 
unserer Kirchengemeinde, sind wir freier: Bisher führte nur die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Penzlin-Mölln ein eigenes Logo, das auch auf dem 
Gemeindebrief zu sehen ist.
Für die neue Kirchengemeinde soll es nun ein gemeinsames neues Zei-
chen geben. Dafür bittet der „Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit“ um Ideen 
und Anregungen: Was symbolisiert für Sie „Gemeinde“? Gibt es beson-
dere Zeichen oder Bilder, die Sie mit „Kirche“ oder „Gemeinde“ verbin-
den? Spielen Zahlen eine Rolle? Welche Farben oder Formen verbindest 
Du mit Kirche und Gemeinde?
Wir freuen uns über alle Meldungen, die bitte bis zum 06.04.26 (Oster-
montag) an das Ausschussmitglied Manja Herrmann geschickt werden -
als Mail, Postkarte, Brief, SMS oder Messengernachricht:

manja.herrmann@elkm.de, 0152/52339906,
Bei der Kirche 2, 17153 Stavenhagen

Umfrage in der Johannes-Kirchengemeinde
Seit dem 1. Januar 2026 sind wir in der Johannes-Kirchengemeinde die 
wohl flächenmäßig größte Kirchengemeinde der Nordkirche. Mit dem 
Personal, das wir haben, können wir nicht alles umsetzen, wovon wir träu-
men. Deshalb freuen wir uns über jegliche Unterstützung, die zum Gelin-
gen der neuen Kirchengemeinde beiträgt. Wenn Sie mitwirken wollen, 
füllen Sie bitte gerne folgende Umfrage aus, trennen 
die Seite aus und lassen Sie uns zukommen und wir 
melden uns zeitnah bei Ihnen. Oder scannen Sie den 
QR-Code lassen Sie es uns digital zukommen.
Gemeinsam geht es besser. Vielen Dank!

i.A. Ihre Pastoren Herrmann & Winkler

MITWIRKENMITWIRKEN
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Wie oft möchten Sie in der Kir-
chengemeinde aktiv mitwirken?
□ 1x im Jahr
□ 1x im Quartal
□ 1x im Monat
□ 1x in der Woche
□ bei Bedarf

Welche Gaben möchten Sie 
gerne einbringen?
□ Kuchen backen
□ Gartenarbeit / Friedhofspflege
□ Handwerksarbeiten
□ Arbeit mit Kindern (<12 Jahre)
□ Arbeit mit Jugendlichen / jungen 
Erwachsenen (>12 Jahre)
□ Arbeit mit Erwachsenen
□ Arbeit mit Best-Agern
□ Gemeindebrief verteilen
□ Musik und Gesang
□ Geschichte der Kirchen-
(gemeinde) erforschen
□ Blumenschmuck für den Altar
□ Kirchenputz
□ Holz für Feuerschale stellen
□ Grillen
□ Wissen teilen
□ Projektarbeit

□ Lesungen im Gottesdienst
□ Gottesdienste mitgestalten
□ Fahrdienste

□ _____________________________

Aktiv werde ich…
□ Nur in meinem Ort
□ Im nahen Umfeld
□ In der ganzen Gemeinde

Name: 

_______________________________

E-Mail: 

_______________________________

Telefonnummer: 

_______________________________

Wohnort: 

_______________________________

Adresse (optional): 

_______________________________

Anmerkungen (optional):

_______________________________

11
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Freitag, 6.3.2026, „Kommt, bringt eure Last!“
Weltgebetstagsfeiern mit Worten, Bildern und Musik aus Nigeria 
Den Gottesdienst für den Weltgebets-tag am 1. Freitag im März feiern 
wir in unserer Johannes-Kirchengemeinde an zwei verschiedenen Orten 
– alle, ob Mann, Frau, jung oder alt, sind herzlich eingeladen:

17 Uhr Ev. Gemeindehaus 
Stavenhagen, Bei der Kirche 2

18 Uhr Begegnungsstätte 
Penzlin, Große Straße 4

Die Vorbereitungsteams freuen 
sich auf die Feier und das anschl. 
Zusammensein beim Buffet mit 
landestypischen Speisen.

HöhepunkteHöhepunkte
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SchutzkonzeptSchutzkonzept
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Hier finden sich unsere regelmäßigen Veranstaltungen für alle interes-
sierten Erwachsenen – eine Kirchengemeindemitgliedschaft ist KEINE 
Voraussetzung. Alle sind herzlich willkommen!

montags

1x Monat Bibelkreis
Ivenack

Kontakt: Kristian Herrmann

19 Uhr Spaß an
Brass

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Thomas Lambrecht
thomas.lambrecht@elkm.de

dienstags

17 Uhr MehrKlang
(erw. Bläser)

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen
Leitung: Ellen Creutzburg

10.3./7.4./
5.5./2.6.
18 Uhr

Friedens-
gebet

Stadtkirche Stavenhagen

10.3./7.4./
5.5./2.6.
18:45 Uhr

einfach
Bibel lesen

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen

mittwochs

11.3. 14 Uhr 
15.4./20.5.
15 Uhr

Gemeinde-
nachmittag

Winterkirche Jürgenstorf,
Leitung: Heidelore Köhler

25.3./22.4 
15 Uhr

Gemeinde-
nachmittag

Pfarrhaus Kittendorf

Regelmäßige Angebote… Regelmäßige Angebote… 
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19 Uhr Singekreis St. Paulus, Kontakt: Rotraud 
Kuhn 

19 Uhr Posaunen-
chor

Ev. Gemeindehaus 
Stavenhagen
Leitung: Hartmut Nickel

donnerstags

1x Monat
12.3./16.4./
21.5. 14:30 Uhr

Gemeinde-
nachmittag

Gemeindehaus Möllenhagen 
(Parkweg 7)

1x Monat
26.3./23.4./
28.5. 14:30 Uhr

Gemeinde-
nachmittag

Gemeindehaus Penzlin
(Am Wall 7)

1x Monat
26.3./30.4./
28.5. 15 Uhr

Gemeinde-
nachmittag

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen
(Bei der Kirche 2),
Kontakt: Dagmar Degner, 
0172/5896129

19:30 - 21 Uhr
(Ferien: Pause)

Gospelchor Ev. Gemeindehaus Stavenhagen,
Leitung: Manja Herrmann

freitags

1 x Monat
20.3. / 17.4. / 
15.5. 9 Uhr

Hl. Messe & 
Gemeinde-
frühstück

St. Paulus Stavenhagen
Kontakt: Rotraud Kuhn

…für Erwachsene…für Erwachsene
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montags

15:15-16:15/
16-17 Uhr

Kinderkirche 
(1.-6. Klasse,
nicht in Ferien)

Kirche Jürgenstorf 
Leitung:
Manja Herrmann

16 Uhr Jungbläser Ev. Gemeindehaus 
Stavenhagen
Leitung: Ellen Creutzburg

dienstags

15:30 Uhr Kinderposaunen
chor

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen
Leitung: Ellen Creutzburg

mittwochs

16:30-17:30 
Uhr

Pfadfinder
(ab 1. Klasse,
nicht in Ferien)

Gemeindehaus Arche
Ivenack, Leitung:
Manja Herrmann

samstags

1x im Monat
11-15 Uhr
22.3./11.4./
23.+24.5.
(Konfirmation)

SinnSucher
(ab 7. Klasse)

Ev. Gemeindehaus
Stavenhagen
(in der Regel)

sonntags

10 Uhr
(in der Regel)

Kindergottes-
dienst

Stadtkirche Stavenhagen /
Ev. Gemeindehaus,
KiGo-Team

Regelmäßige Angebote… Regelmäßige Angebote… 
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Kooperationsvertrag mit der Fritz-Reuter-Grundschule
Nach zweijähriger Zusammenarbeit im 
Rahmen des Religionsunterrichts haben 
die ev. Kirchengemeinde und die Fritz-
Reuter-Grundschule in Sta-venhagen 
einen Kooperationsvertrag geschlossen. 
In ihm ist festgehalten, dass beide Sei-
ten über den Religionsunterricht hinaus 
Interesse an einer Zusammenarbeit 
haben, z.B. im Rahmen von Projekten zu 
kirchlichen Feiertagen oder in Bezug auf 
Ganztagsangebote. Wir hoffen, dieses 
offizielle Dokument unterstützt unsere 
gemeinsame gewachsene Verbindung 
und bietet den Schülerinnen und Schü-
lern in Stavenhagen einen weiteren 
dritten Lernort zum Entdecken und Erleben. Unsere Kirchengemeinde 
freut sich auf alles Entstehende. Manja Herrmann

Pfadinderlager vom 08.-10.05.26 in der Region
Wir gehen wieder auf Fahrt und zelten gemeinsam unterm Sternenhimmel.
Der Ort steht noch nicht fest – wir bleiben in unserer Region. Neugierige 
Interessierte und erfahrene Pfadfinder:innen sind gleichermaßen herzlich 
willkommen. Ab der 1. Klasse kann man bei uns mitmachen. Wir essen 
draußen, machen Lagerfeuer und feiern abends einen Tagesabschluss. 
Tagsüber erkunden wir unserer Umgebung, unternehmen etwas in der 
Gruppe und lernen dabei natürlich immer auch uns selbst ein 
bisschen besser kennen. Flyer liegen aus oder sind auf der 
Homepage zu finden. Infos und Anmeldungen bis 24.04.26 
bei Manja Herrmann

…für Kinder & Jugendliche…für Kinder & Jugendliche
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Kindersommerwoche 19.-24.7.26 für 1.-6. Klasse, Gutglück (Barth)
In der zweiten Sommerferienwoche ist es 
wieder soweit: Wir fahren auf Freizeitfahrt 
und erkunden in diesem Jahr die 
Gegend um den Barther Bodden. Kinder 
der 1.-6. Klasse können hier mit einem 
Team aus Haupt-amtlichen mit 
Gemeindepädagogin Manja Herrmann 
und jugendlichen Teamern eine Woche 

voller Freundschaften, Entdeckungen, Spiele, Aus-flüge, Bastelangebote 
und mehr erleben. Flyer liegen aus oder sind auf der Homepage zu 
finden. Für Nachfragen und Informationen bitte an Manja Herrmann
wenden. Anmeldezeitraum ist vom 01.-31.05.2026! Schnell anmelden 
lohnt sich – die Plätze sind begrenzt!
Teamer sein – Teamer werden vom 24.-26.4.26 in Belitz
Du möchtest Gruppen mit Kindern und/oder Jugendlichen leiten lernen 
und im Team mitarbeiten? Dann ist die Teamercardausbildung das Richti-
ge für Dich: Wir bilden Dich ab der 7. Klasse für die Arbeit in einem Team 
aus, das sich coole Aktionen für Kinder ausdenkt, mit auf Freizeitfahrten
fährt oder bei Ferientagen und im Kindergottesdienst mitarbeitet. 
Erfahrene Teamer und Jugendgruppenleiter sind an diesem Wochenende 
in Aufbaukurs und Spezialkurs mit dabei und auch in der Leitung tätig. 
Zusammen haben wir eine spannende Zeit mit neuen Eindrücken und wer-
den auch bei der Zubereitung der leckeren Mahlzeiten tatkräftig unter-
stützen und Erfahrungen für die Arbeit in Gruppen sammeln. Wir reisen 
mit dem Zug oder PKWs an. Teilnahmebeitrag für das Wochenende sind 
50€ inkl. Material, Teamer-kleidung, Verpflegung. Wir übernachten mit 
Isomatte und Schlafsack in den Räumen der Kirchen-
gemeinde Belitz. Flyer zur Anmeldung liegen oder 
sind auf der Homepage zu finden. Infos & 
Anmeldung bis 10.4. bei Manja Herrmann

Höhepunkte Kinder & JugendHöhepunkte Kinder & Jugend
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Kinderwintertage vom 10.-12.2.26 in Stavenhagen
„Guten Appetit“ war die Überschrift für die drei 
Ferientage. Wir haben uns in den Gemeinde-
räumen der Katholischen Kirche getroffen. Es 
war sehr spannend, was uns da jeden Tag er-
wartet. Am Anfang beschäftigte uns im Ge-
schichtenzelt nach einer Spielerunde immer 
eine andere Bibelgeschichte, in der es auch um 
Lebensmittel und Essen ging, z.B. bei Adam und Eva im Paradies.

Passend dazu konnten die Teilnehmenden in der Ge-
schichtenwerkstatt mit vielen Stationen malen, basteln, 
kneten und bauen. Entsprechend unserem Thema haben 
wir in der Küche dann auch dazu gebacken und gekocht. 
Haferkekse, Haferapfelkuchen und Pfannenbrot entstan-
den, um nur einiges zu nennen –
alles war sehr lecker! In den Kin-

derwintertagen haben wir von Anja die Jahres-
losung in Gebärdensprache gelernt. Am Donners-
tag bereiteten wir gemeinsam wie für den verlo-
renen Sohn aus dem Gleichnis in der Bibel ein 
großes Festmahl vor: Es wurde Gemüse und Obst 
geschnippelt, wir haben Schokocrossies und 
Gummibärchen selbst gemacht und Apfelmus 
gekocht. Der Tisch wurde ganz festlich von den 
Kindern gedeckt. Gläser haben wir mit Zuckerrand verziert und darin 
MinzTee serviert. Wir wurden zu unserem Festmahl ganz herzlich 
empfangen und platziert. Die Kellner unter uns haben uns alles sehr schön 
serviert und wir konnten alles gemeinsam genießen. Alle Kinder und auch 
die Erwachsenen waren sich einig, es waren sehr schöne, gemeinsame 
Tage, die wir gerne wiederholen möchten. Danke Manja und Anja für die 
Vorbereitung und Marita für ihre Hilfe. Thekla Hannemann

Rückblick Kinder & JugendRückblick Kinder & Jugend
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Rätsel Rätsel / / KirchenmusikKirchenmusik
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montags
16 Uhr Jungbläser Ev. Gemeindehaus Stavenhagen

Leitung: Ellen Creutzburg
19 Uhr Spaß an Brass Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 

Leitung: Thomas Lambrecht
dienstags
15:30 Uhr Kinderposaunen-

chor
Ev. Gemeindehaus Stavenhagen
Leitung: Ellen Creutzburg

17-18:30 Uhr MehrKlang
(erw. Bläser)

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen
Leitung: Ellen Creutzburg

20 Uhr (nach 
Absprache)

Band Kontakt: Hartmut Nickel

mittwochs
19 Uhr Singekreis St. Paulus, Kontakt: Rotraud Kuhn 
19 Uhr Posaunenchor Ev. Gemeindehaus Stavenhagen

Leitung: Hartmut Nickel
donnerstags
19:30 –
21 Uhr
(Ferien: Pause)

Gospelchor Ev. Gemeindehaus
Stavenhagen,
Leitung: Manja Herrmann

Bläsereinzelproben nach Absprache bei Bedarf, bei Ellen Creutzburg

Kirchenmusik GruppenKirchenmusik Gruppen
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Sonntag, 31.5.26, 16 Uhr, Stadtkirche Stavenhagen
Mitte der 1990er Jahre fanden sich im kleinen Dorf Klenz bei Demmin 
Nachbarn jeden Freitagabend zum gemeinsamen Singen zusammen, spä-
ter kamen dann weitere sangesfreudige Männer aus dem Demminer Um-
feld dazu. Der heutige Klenzer Männerchor unter der Leitung des Musik-
lehrers Klaus Richter, das sind 13 Männer, die sich im Laufe der Jahre ein 
vielfältiges Repertoire vierstimmiger Männerchorliteratur erarbeitet 
haben. Seit 2011 unternehmen sie jedes Jahr im Frühjahr dreitägige 
Chorwanderungen in der Region und gestalten dabei jeweils drei Kon-
zerte mit geistlicher und weltlicher Chormusik aus fünf Jahrhunderten in 
den Kirchen der Region.
Das Repertoire umfasst geist-
liche Chormusik von Palestrina, 
Petoni über Mendelssohn Bar-
tholdy bis zum zeitgenös-
sischen norwegischen Kom-
ponisten Ola Gjeilo und welt-
liche Chormusik von Heinrich 
Isaak, John Dowland über 
romantische Chorlieder von 
Friedrich Silcher und inter-
nationale Folklore bis zu mo-
dernen Arrangements von 
Oliver Gies und Chorbear-
beitungen der Popmusik. Im 
Februar 2019 wurde der 
Klenzer Männerchor bei 
Deutschlandradio Kultur als 
Chor der Woche vorgestellt.

Kirchenmusik HöhepunkteKirchenmusik Höhepunkte
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Kontakte in der Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-Stavenhagen:
Ivenack-Stavenhagen / Kittendorf
(Bei der Kirche 2
17153 Stavenhagen)
Pastor: Kristian Herrmann
(Kontakt siehe Rückseite)
Gemeindebüro / Küsterei:
Sabine Block (Kontakt siehe 
Rückseite) sabine.block@elkm.de
Kirchenmusik: Susann Marschalek
(Kantorin) 0175/8585850 
susann_kimu@freenet.de oder 
susann.marschalek@elkm.de
Ellen Creutzburg (Bläserarbeit)
0151/65113201
ellen.creutzburg@elkm.de
Gemeindepädagogik:
Manja Herrmann 0152/52339906
manja.herrmann@elkm.de
Friedhofsverwalter: Matthias 
Finke, Gülzower Damm 9c, 17153 
Stavenhagen, 039954/30781
Penzlin-Mölln
(Speckstr. 14, 17217 Penzlin)
Pastor: Dr. Nicolas Winkler 0160/
3827902 nicolas.winkler@elkm.de

Gemeindebüro: Do 10-13 Uhr 
Claudia Busse 
claudia.busse@elkm.de
Kirchenmusik: Kantorin
Brita Möller 0170/2423015 
brita.moeller@elkm.de
Gemeindepädagogik:
Julia Tannert 0171/2789251 
julia.tannert@elkm.de
Küster: Jens Nairz
0163/2496069
Friedhofsverwalter: Roberto 
Klein, Am Wall 7, 17217 Penzlin
0151/65249262

Möllenhagen-Ankershagen
(Parkweg 7, 17219 Möllenhagen)
Pastor: Gottfried Zobel 
039603/738764 oder 0162/
1930868 gottfried.zobel@elkm.e
Gemeindebüro: Mo,Mi 9-11 Uhr 
Nadine Camehl 039928/5280
nadine.camehl@elkm.de
Friedhofsverwaltung:
Frau Kölzow, Güstrow 
03843/4647444

Kontakte in der Katholischen Kirche St. Paulus Stavenhagen:
Gemeindeteam: Thekla Hannemann (0162/1049976), Rotraud Kuhn
(0162/1302950, lotraud@web.de), gemeindeteamstav-roe@pfarrei-sankt-
lukas.de / Gemeindebüro: Andrea Jahn (Kontakt siehe Rückseite)

KontakteKontakte
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Ev.-Luth. Johannes-
Kirchengemeinde
Penzlin-Stavenhagen

Kath. Kirche St. Paulus in der 
Pfarrei St. Lukas 

Neubrandenburg
Gemeindehaus + Stadtkirche
Bei der Kirche 2
17153 Stavenhagen

Gemeindehaus + Kirche
Niels-Stensen-Straße 18

17153 Stavenhagen
039954/21813
penzlin-stavenhagen-
johannes@elkm.de

039954/22295
kath.kirche.stavenhagen@

pfarrei-sankt-lukas.de
https://www.kirche-mv.de/
penzlin-stavenhagen

https://pfarrei-sankt-lukas.de/
Stavenhagen_Sankt-Paulus_25094

Gemeindebüro Stavenhagen:
Mo, Di, Do 8-11 Uhr

Gemeindebüro Stavenhagen:
Di, Fr 8-11:30 Uhr


